
Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen für die Errichtung einer neuen Brücke in der 
Straße „Römerkanal“, über ein geeignetes Ingenieurbüro, erstellen zu lassen. 
Die Brücke soll eine Fahrbahnbreite von 4,75 m aufweisen und einen 1,50 m breiten Gehweg 
erhalten. Die Brücke muss den geltenden Anforderungen des Hochwasserschutzes entsprechen. 


